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Transparenzbericht 2023 
der Internationalen Erich-Fromm-Gesellschaft e.V. 

A. Tätigkeitsbericht (01.01. bis 31.12.2023) 

1. Daten zum Verein 

• Angaben zum Verein 
Name: Internationale Erich-Fromm-Gesellschaft e.V.  
Sitz: Tübingen 
Ort der Geschäftsleitung: Griesheim 
Derzeit geltende Satzung: 21.11.2009 
Letzter Beschluss zu den Mitgliedsbeiträgen: 27.04.2019 

• Angaben zur Gemeinnützigkeit 
Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt und von der Körperschaftsteuer befreit durch das 
Finanzamt Tübingen und wird dort unter der Steuernummer 86166/55257 geführt. Der aktu-
elle Freistellungsbescheid datiert vom 15.12.2021 und gilt für Kapitalerträge bis zum 
31.12.2025. 

• Mitgliederwesen 
Der Verein hatte zum Ende des Berichtsjahres insgesamt 379 aktive Mitglieder im Inland und 
276 aktive Mitglieder im Ausland. Damit ist die Anzahl ähnlich dem Vorjahr. 

• Vereinsorgane 
Geschäftsführender Vorstand: Elias S. Jungheim (Vorsitzender), Jürgen Hardeck  
(stv. Vorsitzender), Marc Leesch (Rechnungsführer) 
Erweiterter Vorstand: Anke Raidt, Bernhard Schindler, Veit Hailperin, Nils Bischof 
Rechnungsprüfer: Vera Krockow, Jürgen Piater 
Geschäftsführer/Geschäftsstelle: Klaus Widerström 

2. Tagungen 

• Im zu berichtenden Zeitraum, konnten alle beiden geplanten Tagungen durchgeführt werden. 
Die Jahrestagung „Wie müsste eine menschengerechte Gesellschaft aussehen bei Überwin-
dung von geschlechtsspezifischer Ungerechtigkeit?“ fand vom 21. bis 23. April 2023 statt. Im 
Gustav Stresemann Institut in Niedersachsen trafen sich mehr als 60 Teilnehmende. In Vorträ-
gen und Diskussionen widmete sich die Veranstaltung diversen Aspekten dieses Themas: Prof. 
Dr. Paula-Irene Villa Braslavsky sprach über Sorgearbeit, Gender und bedingte Autonomie, Dr. 
Antje Schrupp stellte die Frage, wie wir reproduktive Gerechtigkeit erlangen könnten, Prof. Dr. 
Damaris Nübling informierte über die Geschlechter in der Sprache, Dr. Barbara Umrath sprach 
über Geschlechterdifferenz, Patriarchatskritik und Emanzipation in Erich Fromms psychoanaly-
tischer Sozialpsychologie, Prof. Dr. Hannelore Faulstich-Wieland stellte die Frage, ob die Päda-
gogik einen Beitrag zur Überwindung genderbezogener Ungleichheiten leisten könne. 
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• Am 30. September 2023 fand außerdem unser Fromm-Studientag in Frankfurt am Main unter 
dem Titel „Alltagsrassismus – Versuch einer psychoanalytischen Deutung“ statt. Die Evangeli-
sche Akademie Frankfurt bot in deren Tagungshaus am Römer ein angenehmes Ambiente für 
diese doch sehr aktuelle Thematik. Prof. Dr. Roger Frie, Kanada, sprach über Sozialpsychoana-
lyse und systemischen Rassismus und beantwortete die Frage, was wir von Erich Fromm ler-
nen können. Dr. Mai-Anh Boger berichtet aus Ihre Praxis zum Thema „Alltagsrassismus und 
Trauma – Psychoanalytische Erkundungen“, der per Video aus Tel Aviv zugeschaltete Prof. Dr. 
Doron Kiesel, fasste die Nachkriegsentwicklung der jüdischen Gemeinden in der Bundesrepub-
lik zusammen und sprach über „Kontinuität und Schuldabwehr“. 

3. Erich Fromm-Preis 

Der Erich Fromm-Preis 2023 konnte wie geplant am 18. März 2023 in Stuttgart im Hospitalhof als 
Präsenzveranstaltung durchgeführt werden. Verliehen wurde der Preis an den Heidelberger Psy-
chiater und Philosophen Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs. 
Nach einer Begrüßung durch Prof. Dr.  Jürgen Hardeck hielt die Journalistin und Autorin Dr. Elisa-
beth von Thadden die Laudatio »Ein Verteidiger des Menschen: der Arzt, Philosoph und Anthropo-
loge Thomas Fuchs«. Der Preisträger selbst hielt die Fromm-Lecture unter dem Thema »Verkörpe-
rung und Beziehung. Für einen zeitgemäßen Humanismus«. 
Eine ausführliche Dokumentation der Preisverleihung findet sich auf unserer Website sowie im be-
reits erschienenen Fromm Forum Nr. 28/2024 und ist als Videomitschnitt auf unserem  
Youtube-Kanal zu finden. 

4. Publikationen 

• Die Ausgabe Nr. 28/2024 des deutschsprachigen Fromm Forum ist unter dem Titel „Selbstbe-
sinnung und Kreativität“ mit einer Auflage von 720 Exemplaren im November 2023 erschie-
nen. Dankenswerter Weise wurde das Layout erneut von Johannes Zachhuber und Verena 
Schagerl gestaltet. Das Jahrbuch enthält die Beiträge der Fromm-Studientagung 2022, die am 
15. und 16. Oktober 2022 in Tübingen im Erich Fromm-Institut sowie im Weltethos-Institut 
stattfand. Thema war: »Selbstbestimmung am Ende des Lebens«. Außerdem ist die Verleihung 
des Erich Fromm-Preises 2023 an Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs dokumentiert und schließlich 
auch noch die Jahrestagung 2023 in Bad Bevensen zur Frage »Wie müsste eine menschenge-
rechte Gesellschaft aussehen bei Überwindung von geschlechtsspezifischer Ungerechtigkeit?«. 
Petra Müller-Wille steuerte zudem ergänzend zur Jahrestagung eine „Geschichte der Frauen-
rechte in Auszügen“ bei. 

• Die jährliche englische Ausgabe des Fromm Forum (Fromm Forum Nr. 28/2024) konnte nicht 
mehr in 2023 erscheinen, sondern wird Anfang 2024 veröffentlicht werden. Vermutlich wird 
diese Ausgabe dann die letzte in Printform sein; spätere Ausgaben sollen – auch aus Kosten-
gründen – stattdessen digital auf der Website der Erich Fromm Stiftung angeboten werden. 

• Im Berichtszeitraum erschien außerdem zweimal unser Rundbrief an die Mitglieder  
(Januar und Juli 2023) in jeweils etwa 450 Exemplaren. 

5. Aus Verein und Vorstand 

• Die ordentliche Mitgliederversammlung 2023 wurde während der Jahrestagung in Bad Be-
vensen am 22. April 2023 abgehalten.  Neben den  üblichen vereinsrechtlichen  Tagesord-
nungspunkten (Rechenschaftsbericht und Jahresrechnung 2022, Entlastung des Vorstands  
(erteilt), Haushaltsplanung 2023/24 (genehmigt) stand diesmal die turnusmäßige Wahl der 
vier Mitglieder des Erweiterten Vorstands an. Anke Raidt, Nils Bischof, Veit Hailperin und 
Bernhard Schindler wurden gewählt. 
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• Außerordentliche Mitgliederversammlungen fanden im Berichtszeitraum nicht statt. 
• Der Erweiterte Vorstand traf sich mittels Video-Schaltung zu Arbeitstreffen am 4. März,  

2. September und 25. November 2023 und zusätzlich persönlich am 21. April (am Rande der 
Tagung in Bad Bevensen) sowie am 24. Juni 2023 in Mainz. Diese Treffen dienten vor allem 
der Planung von Tagungen und Koordination von Aktivitäten der Gesellschaft sowie der Bera-
tung im Hinblick auf die unterschiedlichsten Vereinsaufgaben. 

6. Finanzen 

Die finanziellen Reserven in Form einer Freien Rücklage für die Geschäftsführung des Vereins ge-
hen langsam zur Neige, sodass die Weichen für die zukünftige Finanzierung neu gestellt werden 
müssen. Um Möglichkeiten der Einsparung auszuloten, wurde ein Klausurtreffen des Vorstands für 
den 3. Februar 2024 angesetzt. Folgende Maßnahmen werden dabei geprüft: Reduzierung der 
Kosten der Herstellung und des Versands des deutschsprachigen Fromm Forums; Wegfall der eng-
lischen Ausgabe ab 2025 und Ersatz durch eine Online-Version; Budgetierung von Tagungsausga-
ben; Einwerben von Spendengeldern usw. Die bis zur Mitgliederversammlung 2024 bereits ange-
stoßenen Maßnahmen werden dort präsentiert werden. Details zu den aktuellen Finanzen finden 
Sie in der Jahresrechnung 2023 sowie der Haushaltsplanung 2024/25. 

7. Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle wird seit 1. Januar 2011 von Klaus Widerström in enger Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand geführt. Sie dient als Anlaufstelle für alle organisatorischen Fragen der Mitglieder-
verwaltung, der Vereinsfinanzen und der Organisation der Arbeitskreise in der Fromm-Gesell-
schaft. Weitere Aufgabenfelder sind die organisatorische Vorbereitung und Begleitung von Tagun-
gen und des jährlich in Stuttgart vergebenen Erich Fromm-Preises sowie die Mitarbeit bei der Her-
ausgabe unserer Vereinspublikationen. 

Seit 1. Juni 2020 befindet sich die Geschäftsstelle an folgende Anschrift: Int. Erich-Fromm-Ges. 
e.V., c/o Klaus Widerström, Bachstr. 5, 64347 Griesheim, und ist unter den folgenden Rufnum-
mern erreichbar: Tel.: +49 (0)6155 7700402; Fax: +49 (0)6155 7709272. 

8. Die Arbeitskreise der Erich-Fromm-Gesellschaft 

Wenn die Arbeitskreise in der Fromm-Gesellschaft auch nur mittelbar vom Vorstand verantwortet 
werden, so stellen die regelmäßigen Treffen auf lokaler und regionaler Ebene doch ein Herzstück 
der Aktivitäten der Fromm-Gesellschaft dar. Leider sind in der Zwischenzeit einige Arbeitskreise 
aus diversen Gründen inaktiv geworden, es ist aber auch ein neuer Arbeitskreis hinzugekommen, 
sodass im Berichtszeitraum schließlich noch sieben Arbeitskreise aktiv waren und Treffen abhiel-
ten. 

9. Website 

Unser Internet-Angebot (www.fromm-gesellschaft.eu) wird weiterhin federführend von unserem 
Vorstandsmitglieds Marc Leesch betreut. Die Website der Erich-Fromm-Gesellschaft steht in einem 
ansprechenden Design zur Verfügung und wird gut genutzt, was an den zahlreichen weltweiten 
Aufrufen gut abzulesen ist. In den so genannten Sozialen Medien sind ebenfalls Informationen 
über die Aktivitäten der Fromm-Gesellschaft zugänglich: auf Facebook, Twitter und Instagram so-
wie über einen YouTube-Kanal. Für 2024 ist eine Neu-Konstruktion der Website geplant, die auf 
einer preisgünstigeren Plattform angeboten werden wird ohne wesentliche Einschränkungen der 
bisherigen Leistung. 
Die YouTube-Präsenz wurde weiterhin ausgebaut und bietet zahlreiche Original-Videos von Erich 
Fromms Vorträgen und Interviews sowie Veranstaltungsvideos von Tagungen der Gesellschaft und 
auch von Preisverleihungen des Erich Fromm-Preises. 
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B. Finanzen und Mitglieder 2023 
• Erträge 

 Mitgliedsbeiträge 

Die Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen beliefen sich in 2023 auf 20.890 € und 
lagen damit im erwarteten Umfang vor. 

 Spenden 

Die Spendeneinnahmen durch Personen und korporative Mitglieder beliefen 
sich auf 4.850 €. Es gab dabei keine Spenden durch Personen im jährlichen Um-
fang von mehr als 10% des Gesamtjahresbudgets. 

 Zweckgebundene Zuwendungen  

An bestimmte Zwecke gebundene Zuwendungen leistete die Erich Fromm 
Gemn. Stiftung, Tübingen, und zwar a) zugunsten des Erich Fromm-Dokumenta-
tionszentrums beim Konrad-Zuse-Institut Berlin, b) in Form eines Druckkosten-
zuschusses für Publikationen sowie c) zugunsten des jährlich vergebenen Erich 
Fromm-Preises in Höhe von insgesamt 22.917 €. 

 Sonstige Einnahmen 

Sonstige Einnahmen betrugen 211 €. 

• Aufwand 
 Aufwendungen entstanden im Wesentlichen in Form von Kosten für den Betrieb 

der Geschäftsstelle (11.425 €), Herausgabe und Versand von Publikationen (9.381 
€), Durchführung von Tagungen und Arbeitskreisen (5.477 €), Kostenerstattungen 
an den Vorstand sowie Ehrenamtspauschalen (3.130 €), Kosten der Internetpräsenz 
(2.500 €) sowie der Verleihung des Erich Fromm-Preises (Preisgeld: 10.000 €, Aus-
richtungskosten 10.210 €). Sonstige Ausgaben betrugen insgesamt 616 €. 

• Ergebnis 
 Insgesamt verzeichnete der Verein aus der gewöhnlichen Vereinstätigkeit damit ei-

nen Jahresfehlbetrag von -3.871 € (Vorjahr: -5.492 €), der aus Rücklagen gedeckt 
wurde. 

• Rücklagen 
 Zum 31.12.2023 verfügte der Verein über eine Freie Rücklage in Höhe von 11.689 € 

(Vorjahr: 15.560 €). 

• Individuelle und korporative Mitglieder 
 Zum 01.01.2024 hatte der Verein 651 individuelle und 4 korporative Mitglieder 

 

Elias S. Jungheim – Jürgen Hardeck – Marc Leesch 
(Vorstand der Internationalen Erich-Fromm-Gesellschaft e.V.) 


